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Kurzübersicht 
 

Zielpublikum: Die erlebnisorientierten Exkursionen richten sich an Firmen und Organisationen, 
welche im Energiebereich tätig sind.  

Angesprochen sind insbesondere:  

 

- Firmen und Organisationen die mit ihren Mitarbeitenden einen Betriebsausflug 
zum Thema Energie unternehmen wollen.  

- Wohnbevölkerung im Wallis und in den Grenzregionen  

Themen: Die Exkursionen fokussieren auf die Themen:  

 

- Wasserkraft 
- Dorfkernerneuerung 
- Holzenergie 
- Windenergie 

 
Details vergleiche Seite 2ff. 

Dauer der Exkursion: 1 Tag 

Mindestanzahl pro 
Exkursion 

8 Teilnehmer  

Ablauf Dieser ist bei allen erlebnisorientierten Exkursionen gleich aufgebaut:  

 

1) Einführung in das Thema Energie und Erläuterungen zum Entwicklungsstand 
 der energieregionGOMS  unter Einbezug von neuem Wissen und 
 Erfahrungsaustausch  
2) Dorfrundgang mit Kurzbesichtigung einer Anlage mit einem einheimischen 
 Wissensvermittler (WV), der sich in der Geschichte des Ortes resp. des 
 Hochtals mit seinen Eigenheiten auskennt 
3) Mittagessen  
4) Rahmenprogramm 
 

Die Punkte 1-4 sind abhängig von der Themenwahl. Je nach Schwerpunkt stehen 
unterschiedliche Dörfer zur Auswahl und somit auch unterschiedliche Restaurants und 
Anbieter für das Rahmenprogramm. Das Rahmenprogramm sollte auf die Bedürfnisse 
der Interessierten abgestimmt sein (z.B. mit dem Bike durch die Twingi-Schlucht, oder 
Besuch des Swiss Seilpark in Fiesch). 
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Thema Wasserkraft: KWKW (Kleinwasserkraftwerk) Fiesch  
 
Kurzbeschrieb:  

Im Jahr 1897 wurde in Gampel das erste Wasserkraftwerk errichtet. Ziel war es, die Wasserkraft zu nutzen und 
zu fördern. Heute, rund 120 Jahre später, ist der Kanton Wallis für 30% des durch Wasserkraft produzierten 
Stroms in der Schweiz verantwortlich. Auch im Goms wird fast jedes Bächlein für die Wasserkraft genutzt. Auf der 
Exkursion bildet die Anlage Wysswasser in Fiesch den Schwerpunkt. Wie viele Häuser damit pro Jahr 
durchschnittlich stromtechnisch versorgt werden können, und wer zusätzlich von dieser Anlage profitiert – die 
Antwort auf diese und weitere Fragen gibt es auf der Exkursion.  
 
Besichtigungsobjekte: 

Anlage KWKW Wyswasser    Trinkwasser-Kraftwerk  Sport- und Feriencenter  
 
Infrastruktur:  Hotel des Alpes, Fiesch 
 
Möglicher Tagesablauf:  
 

Zeit Wo  Was 

09.00 Je nach Anreise:  
ÖV – WV holt die Gruppe am Bahnhof Fiesch ab und führt sie ins Hotel des Alpes 

MIV – Treffpunkt direkt beim Hotel des Alpes 

09.15 Hotel des Alpes  ½ h Präsentation Energieregion (unternehmenGOMS) 

¼ h Informationen zur Anlage (unternehmenGOMS) 

10.15 In Fiesch unterwegs Exkursion mit WV Albrecht Markus (technischer Leiter Feriendorf) 
Dorfrundgang und Besichtigung des Trinkwasserkraftwerks, des 
Kleinwasserkraftwerks Wysswasser und des Feriendorfs 

12.00 Hotel des Alpes  Mittagessen  

14.00-
16.30 

Rahmenprogramm  - Swiss Seilpark Fiesch 
- Eggishorn 
- Lamatrekking 

 
Kosten / Gruppe :  
 

Leistung Preis pro Gruppe (8P) in 
SFr. 

Preis pro Person in SFr. 

Exkursion am Vormittag* 640.- 80.- 

Rahmenprogramm am Nachmittag 

Swiss Seilpark 

Fahrt aufs Eggishorn 

Lama Trekking  

 

280.- 

360.- 

240.- 

 

35.- 

45.- 

30.- 

*Die Kosten beinhalten alle Dienstleistungen des Vormittags (Wissensvermittler, allfälliges  Material, 
Infrastruktur sowie das Apéro / Mittagessen). 
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Thema Dorfkernerneuerung: Wohnhäuser und Nutzbauten in Münster  

Kurzbeschrieb:  

In Vertretung für viele Bergdörfer soll in Münster das Thema Gebäudesanierung aufgegriffen und aufgezeigt 
werden. Nutzbauten, wie beispielsweise Ställe, Stadel und Speicher gehören zum Kulturgut. Das Problem: die 
meisten dieser stehen mittlerweile ungenutzt im Dorf. Wenn nichts unternommen wird, droht diesen der Zerfall.  
Mit unterschiedlichsten Programmen und Projekten setzt man sich nun dafür ein, dass dieses Kulturgut von früher 
erhalten bleibt. Konkreter bedeutet dies, dass einige Bauten zum einen geschützt, zum anderen anders genutzt 
werden. Nicht nur Nutzbauten, auch Wohnhäuser werden saniert. Es geht von einer Teilsanierung bis hin zu einer 
totalen Umnutzung.  
 
Besichtigungsobjekte: 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Heustall: Vorher – Nachher Vergleich 
 
Infrastruktur:  Hotel Croix d’or et Poste, Münster  
 
Möglicher Tagesablauf:  
 

Zeit Wo  Was 

09.00 Je nach Anreise:  
ÖV – WV holt die Gruppe am Bahnhof Münster ab und führt sie ins Hotel Croix d’or et Poste 

MIV – Treffpunkt direkt im Hotel Croix d’or et Poste 

09.15 Hotel Croix d’or et 
Poste  

½ h Präsentation Energieregion (unternehmenGOMS) 

¼ h Informationen zur Anlage (unternehmenGOMS) 

10.15 In Münster unterwegs Exkursion mit WV Weger Ulrich (Geschäftsführer Holzbau Weger AG): Im 
Dorfrundgang (Dorfplatz - Backhaus – Pädel – Chropfviertel – Dorfplatz) 
soll die Thematik mit den beiden Unterthemen Wohnhäuser und 
Nutzbauten an unterschiedlichen Bauten behandelt und aufgezeigt werden. 
Eventuell besteht die Möglichkeit, zusätzlich Innenräume der sanierten 
Gebäude zu besichtigen.  

12.00 Croix d’or et Poste  Mittagessen  

14.00-
16.30 

Rahmenprogramm  - River Rafting 
- Metzgerei Nessier – Führung mit dem Metzger 
- StandUp Paddling 

 
Kosten/Gruppe:  
 

Leistung Preis pro Gruppe (8P) 
in SFr. 

Preis pro Person in SFr. 

Exkursion am Vormittag* 736.- 92.- 

Rahmenprogramm am Nachmittag 

River Rafting 

Führung in der Metzgerei Nessier mit 
anschliessendem Apéro und 
Walliserspezialitäten 

StandUp Paddling 

 

680.-  

160.-  

 

 
320.- 

 

85.- 

20.-  

 

 
40.- 

*Die Kosten beinhalten alle Dienstleistungen des Vormittags (Wissensvermittler, allfälliges  Material, 
Infrastruktur sowie das Apéro / Mittagessen). 
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Thema Holzenergie: Fernwärmenetz, Ernen 
 
Kurzbeschrieb:  

Die Holzschnitzelanlage in Ernen versorgt praktisch das ganze Dorf mit Strom. Die Holzschnitzel, die für diese 
Anlage benötigt werden, kommen aus dem Wald nebenan – regional, heimisch und zudem CO2-neutral. Wer hat 
diese Idee in die Realität umgesetzt, und wie sah die Verlegung der Leitungen in den engen Gassen für die 
Nutzung der Wärme aus? Weitere spannende Inputs zum Thema Holzenergie werden auf dieser Exkursion 
erlebbar vermittelt.   

Besichtigungsobjekt:  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Holzschnitzelheizung   
 
Infrastruktur:  Werkhof Forst Goms und Restaurant Alpenblick, Ernen  

     
Möglicher Tagesablauf:  
 

Zeit Wo  Was 

08.55 Je nach Anreise:  
ÖV – Begrüssung durch den WV am Bhf Fiesch und Weiterfahrt um 08.58 Uhr nach Niederernen 

MIV – Treffpunkt direkt beim Werkhof Forst Goms, Niederernen 

09.15 Werkhof,Niederernen ½ h Präsentation Energieregion (unternehmenGOMS) 

¼ h Informationen zur Anlage (unternehmenGOMS) 

10.15 In (Nieder)Ernen 
unterwegs 

Exkursion mit WV Willy Werlen (Förster, Geschäftsführer Forst Goms) – 
Spaziergang von Niederernen nach Ernen mit Besichtigung der 
Holzschnitzelanlage, des Energieparks z’Brigg, des Holzlagers und des 
Tellenhauses 

12.00 Restaurant Alpenblick  Mittagessen  

14.00-
16.30 

Rahmenprogramm  - Mit Bike zur Twingi-Schlucht 
- Exkursion im Landschaftspark   

 
Kosten: 
 

Leistung Preis pro Gruppe (8P) in 
SFr. 

Preis pro Person in SFr. 

Exkursion am Vormittag* 752.- 94.- 

Rahmenprogramm am Nachmittag 

Mit dem Bike durch die Twingi-Schlucht 
(LandartTwingi inbegriffen) 

Maultiertrekking 

Häuserlehrpfad Mühlebach 

 

240.- 
 

270.- 

kostenlos 

 

30.- 
 

35.- 

kostenlos 

*Die Kosten beinhalten alle Dienstleistungen des Vormittags (Wissensvermittler, allfälliges  Material, 
Infrastruktur sowie das Apéro / Mittagessen).  
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Thema Windenergie: Windanlage, Griespass 
 

Kurzbeschrieb:  

Schon seit langer Zeit wird die Kraft des Winds genutzt. Wo früher der Wind vor allem für die Segelfahrt oder das 
Mahlen des Getreides diente, ist er heute ein Gehilfe im Bereich der Erneuerbaren Energien. Auf dem Griespass 
steht ein besonderes Objekt: das höchstgelegene Windrad Europas auf 2465m. ü. M. 

Besichtigungsobjekt: 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Windenergieanlage der Gries Wind AG 
 
Infrastruktur: Hotel Hubertus in Obergesteln 
 

Möglicher Tagesablauf:  
 

Zeit Wo  Was 

09.00 Je nach Anreise:  
ÖV – WV holt Gruppe am Bahnhof Obergesteln ab und führt sie ins Hotel Hubertus 

MIV – Treffpunkt direkt beim Hotel Hubertus 

09.15 Hotel Hubertus ½ h Präsentation Energieregion (unternehmenGOMS) 

¼ h Informationen zur Anlage (unternehmenGOMS) 

10.30 Griespass Fahrt auf Griespass und Rundgang mit Arnold Imsand 
(Wanderleiter) mit Einbezug des Gletschers, des Stausees, der 
Windanlage, modernes vs. altes Kraftwerk, Hochspannungsleitung, 
Gasleitung… 

12.30 Hotel Hubertus  Mittagessen  

14.00-
16.30 

Rahmenprogramm  - Driving Range in Obergesteln  
- Beachrunner in Ulrichen 
- Olympic Games, Garbely Adventure 

 
Kosten: 
 

Leistung Preis pro Gruppe (8P) in 
SFr. 

Preis pro Person in SFr. 

Exkursion am Vormittag* 1280.- 160.- 

Rahmenprogramm am Nachmittag 

Driving Range in Obergesteln  

Beachrunner in Ulrichen inkl. Hin- und 
Rückfahrt 
Olympic Games, Garbely Adventure 

 

240.- 

720.- 
 

240.- 

 

30.- 

90.- 
 

30.- 

*Die Kosten beinhalten alle Dienstleistungen des Vormittags (Wissensvermittler, allfälliges  Material, 
Infrastruktur sowie das Apéro / Mittagessen und Transport). 


